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Nach der Eiablage machten sich die Elternkäfer bald darüber 
her und fraßen die Eier auf, ein Verhalten. das ich auch bei anderen 
Coceinelliden sah. Der Kanibalismus ist m. E. aber nur darauf zu- 
rückzuführen, daß die Tiere im Zuchtbehälter gezwungen waren, 
ohne animalische Nahrung zu leben. (Kleine- Stettin.) 
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